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Abstract: Unter der Leitung von PD Dr. Christoph Draxler führte das Institut für 
Phonetik und Sprachverarbeitung der Universität München im gesamten Bundesgebiet 
Sprachaufnahmen mit Schülern ab der 8. Klasse durch. Diese Ph@ttSessionz genannte 
Sammlung von Aufnahmen jugendlicher Sprecher soll in Zukunft etwa dabei helfen, 
sprachverarbeitende Technologien besser an die Stimmen sowie das Vokabular Jugend-
licher anzupassen.

Doch können die Daten auch genutzt werden, um die Sprecher ihren Herkunftsregionen 
zuzuordnen? Zur Beantwortung dieser Frage steht ein Datensatz mit gesprochenen Einzel-
ziffern zur Verfügung, der die jeweiligen Formantwerte und Segmentdauern enthält. 
Die deskriptive Analyse erfolgt mithilfe von Streudiagrammen und so genannter eplots. 
Anschließend wird mittels Random Forest eine Klassifikation versucht, wobei nicht nur 
das Finden geeigneter Unterscheidungsmerkmale, sondern vor allem auch die Adäquation 
der regionalen Herkunft eine Herausforderung darstellt.


